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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Oettingen : TTC Auchsesheim 
Samstag, 09.03.2024, 18:00 Uhr

TSV Oettingen stockt Punktekonto gegen TTC Auchsesheim 
auf

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TSV Oettingen, als Artur Berg das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC Auchsesheim
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Schwab und Berg, die ihre Spiele
ausnahmslos siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Schwab / Sandner gelang es, Hochberger / Herb im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Völlig überlegen agierten Schwab / Sandner hierbei im zweiten Satz, der mit 11:0 zu Ende
ging. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Berg / Heller gegen Surek / Surek. In toller
Verfassung präsentierten sich Hermann / Hermann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Schröttle / Kopp. Nach den ersten Doppeln
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:1 an den Tisch. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Björn Schwab die Partie gegen
Bernd Hochberger noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Eher wenig Gegenwehr
bekam Artur Berg beim 3:0 von Roman Surek. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Camillo Heller machte mit Christian Herb bei seinem
Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Matthias Hermann hatte
im Anschluss gegen Günther Surek beim 11:4, 11:4, 11:4 wenig Probleme. Wenig später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Zwar brachte Alexander Kopp
Matthias Sandner phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Matthias Sandner mit 3:1
durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Johannes Hermann das Match mit 1:3 gegen Jürgen Schröttle
abgab und eine Niederlage kassierte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Oettingen und des TTC Auchsesheim. Björn Schwab holte indes mit einem 11:7, 9:11, 11:3, 11:3
gegen Roman Surek einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 12:16 für Schwab und 5:25 für Surek seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Artur Berg
hatte seinen Gegner Bernd Hochberger beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg geht der TSV Oettingen am 23.03.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TSV Wertingen 1862 e.V., während der TTC Auchsesheim am 15.03.2024 gegen die TTF
Unteres Zusamtal 2001 versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Oettingen

Doppel: Schwab / Sandner 1:0, Berg / Heller 1:0, Hermann / Hermann 0:1 
Einzel: B. Schwab 2:0, A. Berg 2:0, C. Heller 1:0, M. Hermann 1:0, M. Sandner 1:0, J. Hermann 0:1 

 TTC Auchsesheim
Doppel: Surek / Surek 0:1, Hochberger / Herb 0:1, Schröttle / Kopp 1:0 
Einzel: R. Surek 0:2, B. Hochberger 0:2, G. Surek 0:1, C. Herb 0:1, J. Schröttle 1:0, A. Kopp 0:1
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